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Verabschiedung von Bibliothekarin Monika Hennekeuser

Carolin Peters, Jaqueline Gomer, Monika Hennekeuser, Bürgermeisterin Larissa WeberCarolin Peters, Jaqueline Gomer, Monika Hennekeuser, Bürgermeisterin Larissa WeberCarolin Peters, Jaqueline Gomer, Monika Hennekeuser, Bürgermeisterin Larissa WeberCarolin Peters, Jaqueline Gomer, Monika Hennekeuser, Bürgermeisterin Larissa WeberCarolin Peters, Jaqueline Gomer, Monika Hennekeuser, Bürgermeisterin Larissa Weber

Im Rahmen einer kleinen Feier
verabschiedete die Bürgermeis-
terin Larissa Weber, sowie die
Kolleginnen Frau Jaqueline Go-
mer und die neue Mitarbeiterin
Frau Carolin Peters die langjähri-
ge Leitung der Stadtbücherei
Waldbröl, Frau Monika Henne-
keuser. Über 36 Jahre war sie für
die Stadtverwaltung tätig und
glänzte insbesondere durch ihre
zuverlässige und kreative Arbeits-
weise. Am 1. Oktober 1986 fing
Frau Hennekeuser Ihre neue Ar-
beitsstelle in der Schulbücherei
des Hollenberg Gymnasiums an
und übernahm zusätzlich noch die
Aufgaben als Bibliothekarin in der
Stadtbücherei Waldbröl. Ihr ge-
bührt der innovative Stand der
heutigen Bücherei und für alle
Mitglieder gibt es nicht nur eine
riesen große Auswahl an verschie-

denen Büchern, sondern auch den
Online-Verleih brachte Frau Hen-
nekeuser auf den Weg und neben
Tonie-Figuren, können auch diver-
se Gesellschaftsspiele für Klein
und Groß ausgeliehen werden.
„Ich danke Ihnen vielmals für Ihre
hervorragende Arbeit hier in un-
serer Stadtbücherei und in der
Schulbibliothek des HGW. Sie ha-
ben damit einen wichtigen Bei-
trag geleistet für unsere Kinder
und Jugendliche, für unsere Ge-
sellschaft“, bedankte sich die Bür-
germeisterin bei Frau Hennekeu-
ser und fügte noch abschließend
hinzu „Unsere Bibliothek würde
heute ganz anders dastehen, wenn
Sie nicht dagewesen wären und
wenn Sie Ihre Arbeit nicht so ernst
genommen und kreativ umgesetzt
hätten.
Sie sind auch äußerst flexibel und

haben auch samstags die Türen
für die Leserinnen und Leser ge-
öffnet. Vielen lieben Dank für die

36 Jahre und ich wünsche Ihnen
alles Gute für Ihren neuen Lebens-
abschnitt“.
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Die vier Adventskerzen
Ein musikalisches Krippenspiel
an Heilig Abend
In diesem Jahr traut sich der Kin-
derGottesDienst erneut wieder
etwas, wir spielen „Die vier Ad-
ventskerzen“. Ein modernes mu-
sikalisches Krippenspiel rund um
die Adventszeit und natürlich den
Höhepunkt Heilig Abend. Ihr er-
lebt die komplette Weihnachts-
zeit in Liedern, Anspielszenen und
Texten. Am Heilig Abend um 15
Uhr sind Jung, ganz Jung und Alt
dazu herzlich eingeladen. Es gel-
ten die dann aktuellen Corona-
Regeln. Natürlich sind alle Kinder
von vier bis 13 Jahren immer 14-

täglich Sonntags (außer in den
Ferien) zum KiGoDi von 10.20 bis
11.45 Uhr (parallel zum Gottes-
dienst, damit eure Eltern da hin
gehen können) eingeladen.
Übrigens nach den Ferien (also
am 15. Januar), starten wir wie
immer mit einem Frühstück (bitte
voranmelden), das schon um 10
Uhr losgeht. Wenn sie Fragen zum
KiGoDi haben, dann rufen sie
Matthias Riegel unter 921470
gerne an oder fordern sie die ak-
tuellen Infos unter M.Riegel@ev-
kirche-waldbroel.de an.
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Bergische Kostümbörse
Schenken Sie Ihrem Kostüm eine zweite Session
Welcher Karnevalist kennt das
Thema nicht? Man macht sich auf
die Suche nach neuen Kostüm-
ideen für die kommende Karne-
valssession. Dabei werden oftmals
die alten Bestände durchgesehen,
aber die Lust auf etwas Neues ist
einfach zu groß. Was dabei auf-
fällt: Die alten Schätzchen in der
Kostümkiste oder auf dem Spei-
cher sind oftmals nur selten ge-
tragen und noch gut in Schuss
und zum Teil sogar mühevoll
selbst geschneidert oder gebas-
telt. Dass die Kinder bereits aus
den Kostümen der letzten Jahre
herausgewachsen sind, kommt oft
hinzu.
Dass die Produktion und der Kon-
sum von Kleidung und zum Teil
auch die Kurzlebigkeit von Klei-
dungsstücken im Allgemeinen ein
Problem für unsere Umwelt dar-
stellt, ruft die BAV Abfallberatung
mit ihrem Zero Waste Club auf
den Plan. Und wer kennt die Je-
cken in der Region besser als die
ortsansässigen Karnevalsvereine.
Daher freut sich der BAV über die
Zusammenarbeit mit der KG när-
rische Oberberger e.V. Engelskir-
chen und der KG Rot-Weiß Lind-
lar e.V.. Gemeinsam wollen die
Partner im Rahmen der Bergischen
Kostümbörse vielen Kostümen
eine zweite, aber auch dritte oder
vierte Session schenken.
Was ist die Bergische Kostüm-Was ist die Bergische Kostüm-Was ist die Bergische Kostüm-Was ist die Bergische Kostüm-Was ist die Bergische Kostüm-
börse und wie funktioniert sie?börse und wie funktioniert sie?börse und wie funktioniert sie?börse und wie funktioniert sie?börse und wie funktioniert sie?
Die Bergische Kostümbörse als
solches ist ein Aktionstag, der am
14. Januar auf dem Standort :me-
tabolon in Lindlar stattfindet. Von
10 bis 17 Uhr werden in den Räum-
lichkeiten des Bergischen Ener-

giekompetenzzentrums Kostüme
zum kostenfreien Mitnehmen an-
geboten, die auf eine zweite Ses-
sion warten. Ab 14 Uhr gibt es
zusätzlich ein karnevalistisches
Rahmenprogramm mit Auftritten
von Kinderprinzenpaaren und
Tanzgruppen. Für das leibliche
Wohl wird natürlich gesorgt.
WWWWWo ko ko ko ko kommen die Kommen die Kommen die Kommen die Kommen die Kostüme herostüme herostüme herostüme herostüme her,,,,, die die die die die
bei der Kostümbörse angebotenbei der Kostümbörse angebotenbei der Kostümbörse angebotenbei der Kostümbörse angebotenbei der Kostümbörse angeboten
werden?werden?werden?werden?werden?
Im Rahmen der Sessionseröffnung
der beiden Karnevalsgesellschaf-
ten am 11. und 12. November 2022
wurde die Idee der Bergischen
Kostümbörse in die Öffentlichkeit
getragen.
Alle diejenigen, die in ihrem Kos-
tümfundus noch gut erhaltene und
saubere Kostüme haben, die sie
einfach nicht mehr tragen, kön-
nen diese an folgenden Annah-
mestellen abgeben:
Bergischer Abfallwirtschaftsver-
band
Braunswerth 1-3, Engelskirchen
Montags bis freitags von 9 bis 12
Uhr und zusätzlich donnerstags
von 13 bis 15.30 Uhr
:metabolon, Entsorgungszentrum
Leppe
Am Berkebach, Lindlar
Montags von 9 bis 15.30 Uhr und
mittwochs von 9 bis 12 Uhr
Am Aktionstag (14. Januar) ist das
Abgeben von Kostümen noch bis
11 Uhr möglich.
Wer kann an der Bergischen Kos-Wer kann an der Bergischen Kos-Wer kann an der Bergischen Kos-Wer kann an der Bergischen Kos-Wer kann an der Bergischen Kos-
tümbörse teilnehmen?tümbörse teilnehmen?tümbörse teilnehmen?tümbörse teilnehmen?tümbörse teilnehmen?
Das Abgeben von entsprechenden
Kostümen im Vorfeld der Veran-
staltung oder auch am Tag selbst
ist grundsätzlich jedem möglich,
der Spaß an der Aktion hat und

sich beteiligen möchte. Am Akti-
onstag kann als Gast ebenso jede
Bürgerin und jeder Bürger teil-
nehmen, die bzw. der Interesse
an einer karnevalistischen Zusam-

menkunft hat und zusätzlich noch
nach dem ein oder anderen Kos-
tüm stöbern möchte.  Machen Sie
mit, geben Sie Ihrem Kostüm eine
zweite Session.
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Prunksitzung in Denklingen
Denklinger Jecken freuen sich auf Cat Ballou, Paveier und Co.

Falscher Bankmitarbeiter täuscht 62-Jährige

Prunksitzung in Denklingen: Das Dreigestirn freut sich schon riesig auf diese VeranstaltungPrunksitzung in Denklingen: Das Dreigestirn freut sich schon riesig auf diese VeranstaltungPrunksitzung in Denklingen: Das Dreigestirn freut sich schon riesig auf diese VeranstaltungPrunksitzung in Denklingen: Das Dreigestirn freut sich schon riesig auf diese VeranstaltungPrunksitzung in Denklingen: Das Dreigestirn freut sich schon riesig auf diese Veranstaltung

Unter der Vorgabe, ein Bankmit-
arbeiter zu sein, hat ein Betrüger
kurz vor Weihnachten bei einer
62-Jährigen Geld erbeutet. Der
vermeintliche Bankmitarbeiter
hatte am Mittag bei der Geschä-
digten angerufen und vorge-

täuscht, zur Autorisierung drin-
gender ausstehender Zahlungen
TAN-Nummern zu benötigen.
Dieser Aufforderung kam die 62-
Jährige nach. Als ihr später Zwei-
fel kamen und sie sich bei ihrer
Bank meldete, musste sie fest-

stellen, dass sie einem Betrüger
aufgesessen war.
Die Polizei warnt: Mitarbeiter-
innen und Mitarbeiter von Kredit-
instituten fragen am Telefon
niemals nach Kontozugangsdaten
oder TAN-Nummern. Erhalten Sie

einen solchen Anruf, legen Sie
sofort auf. Rufen Sie stattdessen
bei ihrer Bank an und fragen Sie
nach.
Sind Sie bereits Opfer einer der-
artigen Tat geworden, erstatten
Sie eine Strafanzeige.

Große Ereignisse werfen ihre
Schatten voraus. Am Karnevals-
samstag, 18. Februar, Einlass ab
14 Uhr, werden sich bei der „Gro-
ßen Prunksitzung“ der Karnevals
Gesellschaft Rot-Weiß Denklin-
gen im Denklinger Zeltpalast (ne-
ben dem Rathaus) die kölschen
Stars die berühmte Klinke in die
Hand geben.
Die Besucher im Zelt auf dem Fest-
platz im Herzen von Denklingen,
dürfen sich wie immer auf ein ab-
solutes Top-Programm, u.a. mit

Funky Marys, Cat Ballou, Paveier,
Domstürmer, „Dä Tuppes vum
Land“ alias Jörg Runge, Lieselot-
te Lotterlappen, das Denklinger
Dreigestirn und natürlich alle ei-
genen Garden, freuen. Die Karten
für diese absolute Top-Sitzung
kosten 45 Euro und durch ein
neues Platzkonzept konnten mehr
Tische gestellt werden. Gardero-
be und Catering wurden vorgela-
gert und damit gibt es tatschlich
noch einige der heißbegehrte Ti-
ckets an den letzten beiden Vor-

verkaufsterminen am Montag, 30.
Januar, und Montag, 6. Februar,
jeweils ab 18 Uhr im Rathaus Den-
klingen bei „Mr. Vorverkauf“, Ger-
hard Schwab.
Der Vorverkauf der Einlassbänd-
chen für die „Alaaf Party“ (früher
„Rock im Zelt“) an Weiberfast-
nacht (16. Februar) ab 18 Uhr so-
wie den „Ball Raderdoll“ für die
„fortgeschrittenen“ Karnevalis-
ten am Freitag, 17. Februar, ab 18
Uhr läuft bereits auf vollen Tou-
ren bei Getränke Felbinger und

der Pusteblume im Denklinger
Ortskern zum Preis von 15 Euro.
Auch hier der Rat, sich rechtzei-
tig um Bändchen zu kümmern,
denn der Vorverkauf ist sehr gut
angelaufen.
Wer Lust auf „kölschen Fastelo-
vend fiere“ in Denklingen hat, ist
herzlich willkommen im jecken
Dorf an der Klus. Auf die Anmel-
dungen für den großen Zug am
Karnevalssonntag wird an dieser
Stelle auch nochmal hingewiesen.
www.kg-denklingen.de



Wir in Waldbröl – 07. Januar 2023 – Woche 1 – Nr. 1 – www.wir-in-waldbroel.de6

Weihnachtsbaumsammelaktion des CVJM Oberwiehl
In Oberwiehl und Umgebung

Mit Musik ins neue Jahr

Die „Räuber“ läuten gesanglich das neue Jahr in Eckenhagen ein. Foto: Helmut SteickmannDie „Räuber“ läuten gesanglich das neue Jahr in Eckenhagen ein. Foto: Helmut SteickmannDie „Räuber“ läuten gesanglich das neue Jahr in Eckenhagen ein. Foto: Helmut SteickmannDie „Räuber“ läuten gesanglich das neue Jahr in Eckenhagen ein. Foto: Helmut SteickmannDie „Räuber“ läuten gesanglich das neue Jahr in Eckenhagen ein. Foto: Helmut Steickmann

Der Jahresbeginn startet musika-
lisch. 2022 liegt in den letzten
Zügen - Grund genug, um sich
bereits jetzt auf die Highlights im
neuen Jahr einzustimmen.
Die erste Veranstaltung im Kul-
turprogramm der Gemeinde
Reichshof findet am Sonntag, 29.
Januar, statt. Dann nämlich gas-
tiert der regional bekannte, in
Gummersbach ansässige, Män-

nerchor „Die Räuber“ im Kultur-
forum Eckenhagen. Herausgeputzt
in Frack und Fliege bieten die Her-
ren ein abwechslungsreiches Kon-
zert mit umfangreicher Liederaus-
wahl. Begleitet werden sie am Pi-
ano von Simone Bönschen und
unterstützt im Tenor durch Ján
Rusko. Letzterer studierte in Bra-
tislava und Zürich, bevor er unter
anderem in den Opernhäusern von

Paris oder Nancy gastierte. Die
Wuppertaler Pianistin hingegen
lernte an der Musikhochschule
Köln und widmet sich neben dem
Musizieren ebenso dem Dirigie-
ren wie auch in der Chorleitung
verschiedener Chöre im Rhein-
land. Unter der Leitung von Mau-
rizio Quaremba werden Werke von
Robert Schumann über Franz Schu-
bert bis hin zu den Beatles vorge-

tragen. Es winkt ein vielseitiger
Abend in feierlicher Neujahrs-
Manier mit besinnlichen wie auch
stimmungsvollen Akzenten.
Der Einlass im Eckenhagener Kul-
turforum (örtliche Schulaula) be-
ginnt ab 14.15 Uhr; das Konzert
um 15 Uhr. Karten zum Preis von
20 Euro sind in der Kur- & Tourist-
info Reichshof erhältlich. Der Vor-
verkauf läuft seit dem 2. Januar.

Der CVJM Oberwiehl wird auch in
diesem Jahr wie gewohnt die
Weihnachtsbäume in Oberwiehl
und Umgebung einsammeln. Die
Sammelaktion wird wieder wie in
der Vor-Corona-Zeit mit einer
Haustürsammlung durchgeführt.
TTTTTermin der Sammelaktionermin der Sammelaktionermin der Sammelaktionermin der Sammelaktionermin der Sammelaktion
Samstag, der 14. Januar, ab 10
Uhr
Es werden wieder unsere Jugend-

gruppen und -mannschaften als
Spendensammler mit einer ver-
plombten Sammeldose an der
Haustüre klingeln und um eine
Spende für den CVJM Oberwiehl
bitten. Neben einer Barspende
können Sie auch die aus den ver-
gangenen Jahren bekannten Mög-
lichkeiten nutzen, die Spende per
Online-Banking, PayPal oder mit-
tels Überweisungsträger vorzu-

nehmen. Die Bankverbindungen
entnehmen Sie bitte unserer Ho-
mepage:
www.cvjm-oberwiehl.de.
Bitte das Kennwort „Spende
Weihnachtsbaumaktion“ verwen-
den. Der Erlös wird wie jedes Jahr
für die umfangreiche Jugendarbeit
des Vereins verwendet.
Alle Bäume, die am 14. Januar ab
10 Uhr sichtbar zum Abtransport

auf oder an den Grundstücken und
Häusern liegen, werden von uns
abgeholt und ordnungsgemäß
entsorgt. Gesammelt wird in den
folgenden Ortschaften:
Oberwiehl, Remperg, Heckelsie-
fen, Büttinghausen, Monsau, Dros-
selhardt, Oberholzen, Nürsche,
Ohler Berg, Siefen, Soelsiefen,
Dreisbach, Angfurten, Hambuch,
Am kleinen Hölzchen.
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Vernissage im Kunst Kabinett Hespert
Marion Menzel - Objekte, Zeichnung, Malerei

Ein Werk von Marion Menzel, auch zu sehen im Kunst Kabinett in Hespert.Ein Werk von Marion Menzel, auch zu sehen im Kunst Kabinett in Hespert.Ein Werk von Marion Menzel, auch zu sehen im Kunst Kabinett in Hespert.Ein Werk von Marion Menzel, auch zu sehen im Kunst Kabinett in Hespert.Ein Werk von Marion Menzel, auch zu sehen im Kunst Kabinett in Hespert.
Foto: Marion MenzelFoto: Marion MenzelFoto: Marion MenzelFoto: Marion MenzelFoto: Marion Menzel

Ist Ihr Passwort sicher?

Kunstkenner*innen bringen
Marion Menzel vor allem mit
ihren Tee-Objekten in Verbin-
dung, die sie seit 1992 gestal-
tet. Diese dreidimensionalen
Wandobjekte oder als Installa-
tion arrangierten Kuben, Ku-
geln, Ringe, große Nadeln usw.
sind an der Oberfläche mit ge-
trockneten Teeblättern umman-
telt, mittels Leim ist der Tee
befestigt und regelrecht zu ei-
ner harten Oberfläche versie-
gelt. Der Prozess des Vergehens
der biologischen Masse aus Tee
ist gestoppt. Sind es nicht geo-
metrische Module die instal-
liert werden, so wurden in der
Vergangenheit manche Ge-
brauchsgegenstände aus dem
Alltag zu Tee-Objekten: Schu-
he, Krawatten, überarbeitete
Früchteschalen....
Hier klingt ein Kunstwollen und
ein ästhetisches Experiment
an, das dem der Auffassung der
Pop-Art sowie der Arte-Povera
nahe steht. Die symbiotische
Wahrnehmung von Kunst und
Alltag und die Überführung des
zunächst kunstfernen Materi-
als Teeblätter in ein kunstwür-
diges Gestaltungsmittel. Be-
trachtet man die von Menzel
überarbeiteten Schalenreste
von Apfelsinen, Mandarinen
und Pampelmusen (oft zu phan-
tastischen Blumen und Blüten
geformt) so erkennt man den
Hang der Künstlerin zu gegen-
ständlichen Motiven aus der
Natur, der sich auch in ihrer
mutigen, starkfarbigen Malerei
manifestiert. In dieser Malerei,
nun auf Papier, tummeln sich
sehr vital Blumen, Pflanzen, Fi-
sche, Tintenfische, Insekten,

Einzeller und anderes mehr.
Eine besondere, nahezu seis-
mographische Dokumentation
und Annäherung von Kunst und
Alltag, zeigen die sehenswer-
ten, weil sehr lebendig und
spontan gestalteten Skizzenbü-
cher, welche die Künstlerin als
„Tagebücher“ führt. Hier bie-
tet sie den Betrachter*innen,
mit teils humorigen Kommen-
taren und einer Portion Wort-
witz, Einblicke in ihre Sichtwei-
se zu Themen wie der Rolle der
Frau, dem Ostermontag, dem
Bienenvolk im Flieder, dem Ab-
geschottetsein durch Maske
und Kopfhörer oder stellt die
Frage, wie fair die Banane sein
kann. Marion Menzel verbringt
also viel Zeit in ihrem Atelier.
Sie malt, zeichnet, baut, kne-
tet mit Teeblättermasse, versie-
gelt, sammelt und schneidet an
Fruchtschalen, kombiniert Ma-
terialien, assoziiert zu Struk-
turen und Worten die sie
oftmals wie zufällig tagsüber
bemerkte. Solchermaßen kon-
tinuierlich arbeitend, verfügt sie
über ein breit gefächertes und
umfassendes Gesamtwerk, das
uns Betrachter berührt und
welches in dieser Ausstellung
umfangreich auf zwei Etagen
des Kunst Kabinnet Hespert re-
präsentiert wird.
Vernissage:
22. Januar, 15 Uhr, im Kunst
Kabinnet Hespert, Platz der
Künste 1.
Ausstellungsdauer: 22. Januar
bis 16. April
Öffnungszeiten: Samstag und
Sonntag, 15 bis 17 Uhr
Rückfragen zur Ausstellung:
Axel Müller, 02262/ 79 79 66

Mit Anzeigen wegen gehackter
Konten bei Ebay und Co. oder bei
E-Mail-Anbietern hat die Polizei
häufiger zu tun. Für die Betroffe-
nen bedeutet dies eine Menge
Ärger, denn die gehackten Kon-
ten werden dazu genutzt, um un-
ter fremder Identität einzukaufen
oder zu betrügen. Doch mit gerin-
gem Aufwand kann man sich davor
schützen. Das A und O ist ein gu-

tes Passwort. Passwörter sind die
Schlüssel für ihr digitales Zuhau-
se. Und so, wie Sie ihr richtiges
Zuhause gegen Eindringlinge
schützen, sollten Sie auch in der
digitalen Welt vorgehen. Daher
sollten Sie auch keine leicht zu
erratende Passwörter verwenden.
123456 ist zwar einfach zu behal-
ten, aber kein wirklicher Schutz.
Wie es richtig geht, steht auf un-

serer Internetseite wwwwwwwwwwwwwww.mach-.mach-.mach-.mach-.mach-
dein-passwort-stark.de.dein-passwort-stark.de.dein-passwort-stark.de.dein-passwort-stark.de.dein-passwort-stark.de. Mithilfe
eines Merksatzes ist 1 bombensi-
cheres Passwort ein Kinderspiel!
(MeMi1bPeK!) Aber auch das si-
cherste Passwort nützt nichts,
wenn Sie es freiwillig herausrü-
cken. Mit sogenannten Phishing-
Mails versuchen Cyberkriminelle,
Zugangsdaten und Passwörter
abzufischen. Meist unter dem Vor-

wand, Zugangsdaten verifizieren
zu müssen, werden Sie per Link
auf Seiten gelotst, die lediglich
dazu dienen, an Ihre geheimen
Daten zu kommen. Stellen Sie
Unregelmäßigkeiten bei Ihren
Konten fest, dann ändern Sie um-
gehend Ihre Passwörter und be-
nachrichtigen Sie den jeweiligen
Anbieter, um den Schaden
möglichst gering zu halten.
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Yoga mit Zuschuss der Krankenkasse
Der Kursraum in der VESTE1Der Kursraum in der VESTE1Der Kursraum in der VESTE1Der Kursraum in der VESTE1Der Kursraum in der VESTE1

Beim Hatha-Yoga wird ein Gleichgewicht zwischen Körper und Geist angestrebt.Beim Hatha-Yoga wird ein Gleichgewicht zwischen Körper und Geist angestrebt.Beim Hatha-Yoga wird ein Gleichgewicht zwischen Körper und Geist angestrebt.Beim Hatha-Yoga wird ein Gleichgewicht zwischen Körper und Geist angestrebt.Beim Hatha-Yoga wird ein Gleichgewicht zwischen Körper und Geist angestrebt.

Beim Sportbildungswerk Oberberg
wurde erstmalig ein Yogakurs zerti-
fiziert und ist nun durch die Kran-
kenkassen anerkannt und erstatt-
bar. Start ist am 13. Januar.
Beim Sportbildungswerk Oberberg
beginnt am Freitag, 13. Januar, um 9
Uhr der Kurs „Hatha Yoga für
Anfänger*innen“. Erstmalig wurde
der Kurs durch die Zentrale Prüfstel-
le für Prävention zertifiziert und ist
daher durch die Krankenkassen an-
erkannt. Hierdurch ist eine Erstat-
tung durch die Krankenkasse mög-
lich. In dem 10-wöchigen Kurs ler-
nen die Teilnehmer Kraft, Beweglich-
keit, Koordination und Bewegungs-
freude zu entwickeln und die Körper-
wahrnehmung zu verbessern.
Außerdem werden auch Informatio-
nen über die Stressvermeidung und
Stressbewältigung vermittelt.
Der Kurs wird von der zertifizierten
und erfahrenen Yoga- und Gymnas-
tiklehrerin Meike Astor geleitet. Der
Kursraum „VESTE1“ befindet sich im
Gummersbacher Ortsteil Veste und
verfügt über ein wundervolles Ambi-
ente und ausreichend Parkmöglich-
keiten.
Weitere Informationen erhalten Sie
telefonisch unter 02261 91193-0 oder
per E-Mail an info@ksb-oberberg.eu.
Online finden Sie dieses Angebot un-
ter www.sportangebote-oberberg.de
(Qualifizierung/Lehrtrainer Ausbil-
dungen).
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 21. Januar 2023Samstag, 21. Januar 2023Samstag, 21. Januar 2023Samstag, 21. Januar 2023Samstag, 21. Januar 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
13.01.2023 um 10 Uhr13.01.2023 um 10 Uhr13.01.2023 um 10 Uhr13.01.2023 um 10 Uhr13.01.2023 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente. Tel.
0177/7381279, Fr. Koppenhagen



Wir in Waldbröl – 07. Januar 2023 – Woche 1 – Nr. 1 – www.wir-in-waldbroel.de12

Überflieger dank Körpersprache und Rhetorik
Beruf/Karriere: Überzeugendes Auftreten als Türöffner zu nachhaltigem Erfolg
Ob Vorstellungsgespräch, Präsen-
tation oder die Rede vor einem
größeren Auditorium: In vielen
beruflichen Situationen sind „Tür-
öffner“ nötig, um seine Ge-
sprächspartner zu erreichen und
für sich einzunehmen. Ein über-
zeugendes Auftreten im Beruf
lässt sich erlernen, allein in
Deutschland ist der Markt für ent-
sprechendes Coaching fast unü-
berschaubar. Das Dilemma: Bei
den meisten Angeboten wird ent-
weder eine Optimierung der Kör-
persprache oder eine Verfeinerung
der Rhetorik vermittelt.
Das Das Das Das Das Wie ist so wichtig wie dasWie ist so wichtig wie dasWie ist so wichtig wie dasWie ist so wichtig wie dasWie ist so wichtig wie das
WasWasWasWasWas
Managementtrainer Peter A. Wo-
rel geht deshalb einen ganz an-
deren Weg: Für ihn haben Körper-
sprache und Rhetorik die gleiche
Bedeutung. Erst die Kombination
aus beidem verhilft zu nachhalti-
gem beruflichen Erfolg. Der Coach
vermittelt seinen Seminarteilneh-
mern je nach Bedarf Grundwissen
bis hin zu Profitipps und zeigt ih-
nen, wie sie Rhetorik, Etikette und

Körpersprache der Persönlichkeit
entsprechend und je nach Situa-
tion passend kombinieren können,
ohne wie „dressierte Affen“ zu
wirken. „Das Auftreten insgesamt
soll stimmig sein, der persönliche
Stil und damit die Wirkung auf
andere Menschen lassen sich ver-
feinern“, so Worel, der selbst aus
der Praxis kommt und mehr als
zehn Jahre als Führungskraft ei-
ner Großbank tätig war. Angebo-
ten werden firmeninterne Semi-
nare, individuelle Coachings und
intensives Einzeltraining. Unter
www.die-stilwelt.de gibt es wei-
tere Informationen und regelmä-
ßige Newsletter mit wertvollen
Anregungen.
Für den ersten Eindruck gibt esFür den ersten Eindruck gibt esFür den ersten Eindruck gibt esFür den ersten Eindruck gibt esFür den ersten Eindruck gibt es
keine zweite Chancekeine zweite Chancekeine zweite Chancekeine zweite Chancekeine zweite Chance
Sobald Menschen zusammenkom-
men, vollzieht sich in deren Ge-
hirn stets ein typischer Prozess:
In Bruchteilen einer Sekunde wird
entschieden, ob einem jemand
sympathisch ist oder nicht. „Über-
zeugendes Auftreten gelingt nur
dann, wenn jemand stimmig auf-

tritt und zugleich die Rollener-
wartungen des Gegenübers in der
Situation berücksichtigt und er-
füllt“, so Peter A. Worel. Denn nur
dann werde im Unterbewusstsein
des Gesprächspartners das Sig-
nal in Richtung Kompetenz und

Vertrauen auf Grün gestellt. Mit
diesem Wissen lassen sich über-
zeugende Auftritte bewusst und
zielgerichtet trainieren.
Die elf besten Die elf besten Die elf besten Die elf besten Die elf besten TTTTTipps für Körperipps für Körperipps für Körperipps für Körperipps für Körper-----
sprache und Rhetoriksprache und Rhetoriksprache und Rhetoriksprache und Rhetoriksprache und Rhetorik
In Sachen Körpersprache und
Rhetorik gibt es viele „Türöffner“.
Die Wichtigsten sind:
1. klug fragen, statt Dinge ein-

fach nur zu behaupten
2. „Minuswörter“ in positive

Formulierungen ändern
3. Füllwörter und Wortballast

vermeiden
4. Menschen direkt und persön-

lich ansprechen, im soge-
nannten Sie-Standpunkt for-
mulieren

5. auf Floskeln, vor allem auf
auswendig gelernte, verzich-
ten

6. auf passende Kleidung,
insbesondere gute und sau-
bere Schuhe achten

7. häufiger lächeln
8. Blickkontakt mit dem Gegen-

über halten
9. aufrechte, dynamische Körper-

haltung einnehmen
10. Hände offen und einladend

halten und nicht verstecken
11. Gesten auf der richtigen Kör-

perhöhe ausführen
Mehr zu Körpersprache und Rhe-
torik unter www.die-stilwelt.de.
(djd)

Körpersprache und Rhetorik haben die gleiche Bedeutung, erst dieKörpersprache und Rhetorik haben die gleiche Bedeutung, erst dieKörpersprache und Rhetorik haben die gleiche Bedeutung, erst dieKörpersprache und Rhetorik haben die gleiche Bedeutung, erst dieKörpersprache und Rhetorik haben die gleiche Bedeutung, erst die
Kombination aus beidem verhilft zu nachhaltigem beruflichen Erfolg.Kombination aus beidem verhilft zu nachhaltigem beruflichen Erfolg.Kombination aus beidem verhilft zu nachhaltigem beruflichen Erfolg.Kombination aus beidem verhilft zu nachhaltigem beruflichen Erfolg.Kombination aus beidem verhilft zu nachhaltigem beruflichen Erfolg.
Foto: djd/die-stilwelt.de/thxFoto: djd/die-stilwelt.de/thxFoto: djd/die-stilwelt.de/thxFoto: djd/die-stilwelt.de/thxFoto: djd/die-stilwelt.de/thx
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Ausbildung mit Potenzial - auch bei Startschwierigkeiten
In Gesundheitsunternehmen bieten sich viele interessante Berufsperspektiven
Eine qualifizierte Ausbildung bie-
tet heute beste Chancen für den
Start in ein erfolgreiches Berufs-
leben, denn Fachkräfte werden
überall gebraucht. Oft fallen
Schulabgängern bei der Suche
nach der passenden Stelle aber
nur die gängigen Berufe etwa in
Handwerk, Handel und Pflege ein.
Dabei gibt es viele weitere Aus-
bildungen, die auch sehr gute be-
rufliche Perspektiven bieten - zum
Beispiel die zum Chemikanten in
der pharmazeutischen Produkti-
on. Chemikanten kontrollieren
die komplexen Prozesse, mit de-
nen aus Rohstoffen Vorprodukte
und aus Vorprodukten fertige
Medikamente werden. Anlagen
per Hand schalten oder vom Leit-
stand aus überwachen, Ventile
umlegen, Proben ziehen - die Ar-
beit ist vielfältig und steht im Mit-
telpunkt der Produktion. Weiter-
qualifizierungen etwa zum Pro-
duktionstechniker bieten attrak-
tive Aufstiegsmöglichkeiten.
Nach dem Nach dem Nach dem Nach dem Nach dem Abschluss gleich in denAbschluss gleich in denAbschluss gleich in denAbschluss gleich in denAbschluss gleich in den
JobJobJobJobJob
Chemikant ist aber nicht der ein-
zige spannende Beruf in dieser
Branche. So bildet das Gesund-
heitsunternehmen Sanofi junge
Frauen und Männer in 19 verschie-
denen Professionen aus - von Phar-
makanten über Chemie- und Bio-
logielaboranten, Fachlageristen,
verschiedene kaufmännische Spe-
zialisierungen bis zu Mechatroni-
kern, Elektronikern oder Fachin-
formatikern.
Nach dem Abschluss können die
Absolventen und Absolventinnen
dann direkt in den verschiedenen
Betrieben, Laboren und Abteilun-
gen starten. Wer sich für eine Aus-
bildung interessiert, findet alle
Informationen dazu unter
www.sanofi.de. Um junge Men-
schen zu fördern, deren Lebens-
weg nicht geradlinig verlaufen ist,
die Problemsituationen bewälti-
gen mussten und deshalb keinen
oder nur einen notenmäßig un-
günstigen Schulabschluss haben,
nimmt das Unternehmen außer-
dem an einem besonderen Pro-
gramm teil: „StartPlus“ bietet
eine neunmonatige Vor-Ausbil-
dung, die das Schließen schuli-
scher Lücken mit einer praxisori-
entierten Berufsorientierung ver-

bindet
Gute Chancen auch bei Start-Gute Chancen auch bei Start-Gute Chancen auch bei Start-Gute Chancen auch bei Start-Gute Chancen auch bei Start-
schwierigkeitenschwierigkeitenschwierigkeitenschwierigkeitenschwierigkeiten
Der Clou dabei: Die Jugendlichen
beginnen das Programm, ohne zu

wissen, welcher Ausbildungsberuf
dabei herauskommt. So können
sie sich ausprobieren und heraus-
finden, was ihnen liegt: eher das
technische oder elektrotechnische

Umfeld, das Handwerk, die Me-
chanikerberufe, das Labor? Oder
wie sieht es aus mit Chemikant
oder Pharmakant?
(djd)
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Hausarzt,Hausarzt,Hausarzt,Hausarzt,Hausarzt,     Augenarzt,Augenarzt,Augenarzt,Augenarzt,Augenarzt, HNO-Arzt HNO-Arzt HNO-Arzt HNO-Arzt HNO-Arzt
Ausnahme: Hausärztlicher
Notdienst
im Bereich Wiehl / Bielstein /
Oberbantenberg / Drabender-
höhe / Brüchermühle, 02262/
980704

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.tieraerzte-oberberg.de

Allg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. Krankentransport
02261/19222

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Krankenhaus Gummersbach,
02261/17-0
Krankenhaus Waldbröl,
02291/82-0

Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in
den Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten in ei-
nen „Früh-“ und „Spätdienst“
geteilt und damit an die Stoßzei-
ten der Inanspruchnahme des
ambulanten Notdienstes ange-
passt.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 19
bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage: 10
bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116
117117117117117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen

Samstag, 7. JanuarSamstag, 7. JanuarSamstag, 7. JanuarSamstag, 7. JanuarSamstag, 7. Januar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstr. 25, 51570 Windeck (Rosbach), 02292/5058

Sonntag, 8. JanuarSonntag, 8. JanuarSonntag, 8. JanuarSonntag, 8. JanuarSonntag, 8. Januar
Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 54, 51588 Nümbrecht (51581 Nümbrecht / Postfach 1107),
02293/6723

Montag, 9. JanuarMontag, 9. JanuarMontag, 9. JanuarMontag, 9. JanuarMontag, 9. Januar
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Str. 53, 51674 Wiehl (Oberwiehl), 02262/93535

Dienstag, 10. JanuarDienstag, 10. JanuarDienstag, 10. JanuarDienstag, 10. JanuarDienstag, 10. Januar
Aesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-Apotheke
Bahnhofstr. 16, 51597 Morsbach, 02294/327

Mittwoch, 11. JanuarMittwoch, 11. JanuarMittwoch, 11. JanuarMittwoch, 11. JanuarMittwoch, 11. Januar
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Wülfringhausener Str. 1-5, 51674 Wiehl, 02262/93308

Donnerstag, 12. JanuarDonnerstag, 12. JanuarDonnerstag, 12. JanuarDonnerstag, 12. JanuarDonnerstag, 12. Januar
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kaiserstr. 26, 51545 Waldbröl, 02291/92190

Freitag, 13. JanuarFreitag, 13. JanuarFreitag, 13. JanuarFreitag, 13. JanuarFreitag, 13. Januar
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstr. 21, 51580 Reichshof (Denklingen), 02296/1200

Samstag, 14. JanuarSamstag, 14. JanuarSamstag, 14. JanuarSamstag, 14. JanuarSamstag, 14. Januar
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht (Zentrum / am PETZ
Markt (REWE)), 02293-909120

Sonntag, 15. JanuarSonntag, 15. JanuarSonntag, 15. JanuarSonntag, 15. JanuarSonntag, 15. Januar
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nümbrechter Str. 7b, 51545 Waldbröl (Zentrum), 02291/4640

Montag, 16. JanuarMontag, 16. JanuarMontag, 16. JanuarMontag, 16. JanuarMontag, 16. Januar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstr. 25, 51570 Windeck (Rosbach), 02292/5058

Dienstag, 17. JanuarDienstag, 17. JanuarDienstag, 17. JanuarDienstag, 17. JanuarDienstag, 17. Januar
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Mittwoch, 18. JanuarMittwoch, 18. JanuarMittwoch, 18. JanuarMittwoch, 18. JanuarMittwoch, 18. Januar
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstr. 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

Donnerstag, 19. JanuarDonnerstag, 19. JanuarDonnerstag, 19. JanuarDonnerstag, 19. JanuarDonnerstag, 19. Januar
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck (Dattenfeld), 02292/2340

Freitag, 20. JanuarFreitag, 20. JanuarFreitag, 20. JanuarFreitag, 20. JanuarFreitag, 20. Januar
ApothekApothekApothekApothekApotheke in e in e in e in e in WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte
Siegener Str. 37, 51580 Reichshof (Wildbergerhütte), 02297/231

Samstag, 21. JanuarSamstag, 21. JanuarSamstag, 21. JanuarSamstag, 21. JanuarSamstag, 21. Januar
Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262-9998390

Sonntag, 22. JanuarSonntag, 22. JanuarSonntag, 22. JanuarSonntag, 22. JanuarSonntag, 22. Januar
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Str. 53, 51674 Wiehl (Oberwiehl), 02262/93535

Angaben ohne Gewähr

Notdienst ist am Kreiskranken-
haus Gummersbach unterge-
bracht und mittwochs und frei-
tags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 21 Uhr, am
Wochenende und an Feiertagen
von 8 bis 21 Uhr angeboten. Wel-
cher Augenarzt Notdienst hat, er-
fahren Patienten ebenfalls unter
der 116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter www.kvno.de/not-
dienst.
Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfen
Auch oder gerade in Coronazei-
ten wird sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alko-
holkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker
Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in
sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krank-
heit Alkoholismus austauschen.
Diesen Austausch nennen wir
Selbsthilfe. Auch jetzt in Corona-
zeiten finden die meisten Mee-
tings wieder statt. Coronavor-
schriften sind einzuhalten.
Dienstags:Dienstags:Dienstags:Dienstags:Dienstags:
20 Uhr, Waldbröl, Ort bitte erfra-
gen, 51545 Waldbröl, 02263/
7100587 (Rita)
Freitags:Freitags:Freitags:Freitags:Freitags:
20 Uhr, Waldbröl, Ort bitte erfra-
gen bei: 02263/7100592 (Uschi)
Die Meetings stehen den selbst
von Alkoholmissbrauch betroffe-
nen Menschen jederzeit offen.
Familienangehörige, Freunde, Ver-
wandte oder sonst Interessierte
sind an den ersten (!) Meetings
eines Monats herzlich zur Teilnah-
me eingeladen. https://
www.facebook.com/AAinSiegburg
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

116 116:116 116:116 116:116 116:116 116:     WWWWWer ker ker ker ker kennt diese Num-ennt diese Num-ennt diese Num-ennt diese Num-ennt diese Num-
mer?mer?mer?mer?mer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereini-
gung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards

oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des
Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-
tenlose Sperr-App herunterladen:
Hier können die Daten der Zah-
lungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.
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Information für alle
„jecken Weiber“ in Marienheide

Diebe und
Betrüger

VdK informiert
Am 26. Januar, ab 17 Uhr, lädt der
VdK Ortsverband Eckenhagen-
Wildbergerhütte in den Sinsper-
ter Hof nach Sinspert ein. Die
Kreispolizeibehörde Oberbergi-
scher Kreis, Sachgebiet Kriminal-
prävention/Opferschutz wird zum
Thema „Schockanrufe: Betrüger
am Telefon“ sowie „Sicher leben:
Schutz für zuhause und
unterwegs“ informieren.
Sicherlich interessiert alle, wie
man sich besser vor Dieben und
Betrügern schützen kann.
Der Eintritt ist frei. Eine Anmel-
dung wird erbeten unter 02265
980471 oder per E-Mail an
ingrid.guettler@vdk.de

Den Helfern helfen zu helfen
Spende an den Löschzug Ründeroth
Um eine Feuerwehr einsatzbe-
reit und effektiv zu machen und
vor allem auch zu halten, benö-
tigt man vor allem zwei Dinge.
Erstens, viel Übung und
zweitens die dazu benötigten
Arbeitsmaterialien. Beides gibt
es aber nicht umsonst. Und au-
ßerdem müssen beide Ressour-
cen regelmäßig erneuert wer-
den. Deshalb hat der Löschzug
Ründeroth der Freiwilligen Feu-
erwehr der Gemeinde Engels-
kirchen vor einigen Tagen zu
Spenden aufgerufen.
Denn neben den vielen Aufga-
ben, die sie jetzt schon über-
nehmen, kommen auch ständig
neue hinzu. So wie Photovolta-
ik-Anlagen und Elektro-Fahr-
zeuge. Denn beide kriegt man
im Brandfalle nicht mit den ge-
wohnten Löschmitteln in den
Griff. Da Akkus bis zu 48 Stun-
den brennen können, werden
in Brand geratene Elektro-Fahr-
zeuge in Wasser gefüllte Con-
tainer getaucht. Da unsere Feu-
erwehr aber über keine Lösch-
Container verfügt, müsste sie

auf alternative Lösch-Metho-
den zurück greifen. Aber auch
die müssen erst mal angeschafft
werden. Und genau um diese
neuen Lösch-Mittel geht es bei
der aktuellen Sammlung. Den
Aufruf dazu hat, wie schon im
Jahr zuvor auch Marcus Brungs,
Hörgeräte-Akustiker in Ründe-
roth, gehört. Und obwohl er sich
selber in anderen Bereichen eh-
renamtlich engagiert, war für
ihn klar, dass er sich auch
diesmal an der Spendenaktion
beteiligen will. Schließlich ist
einer Euro an die Feuerwehr
eine lohnende Investition, die
man schon fast egoistisch nen-
nen könnte. Schließlich retten
die Firefighter nicht nur ihre
eigenen Häuser oder Fahrzeu-
ge. - Eher selten. Und neben
dem praktischen Nutzen ist
eine Spende auch immer ein
Zeichen der Wertschätzung für
die Männer und Frauen, die
rund um die Uhr an sieben Ta-
gen in der Woche, das ganze
Jahr über einsatzbereit sind,
um da zu helfen, wo sie ge-

braucht werden. Und deshalb
darf man beim Spenden getrost
sagen: Mehr ist mehr.
Und so griff Marcus Brungs auch
diesmal beherzt in die Tasche
und gab reichlich.
Und zwar 700 Euro.
So gerne man großzügige Spen-
den auch annehme, betont
Löschzugführer Guido Lemmer,
seien aber auch kleinere Be-
träge herzlich willkommen. Na-
türlich können diese Spenden
auch steuerlich gelten gemacht
werden. Bis 200 Euro reicht ein
abgestempelter Überweisungs-
beleg. Und darüber hinaus stellt
einem die Gemeinde gerne eine
Bescheinigung aus, sofern man
seinen Namen und seine An-
schrift bei der Überweisung mit
angibt. Auf jeden Fall lautet die
Kontonummer:
DE46384621350704023014.
Wie wär’s, wenn Sie zum Jah-
resende anstatt ins Feuerwerk
mal Geld die Feuerwehr inves-
tieren würden? Es lohnt sich
immer. - Vielleicht auch für Sie.
pdm

AggerChor
verschiebt
das Konzert
Das Konzert Projekt des Agger-
Chor muss noch warten. Ein ge-
eigneter Raum hat sich erst für
den 26. März 2023 aufgetan.
Im neuen Baumwolllager En-
gelskirchen wird dann unter der
Leitung von Johannes Wust ein
Kaffeehaus-Konzert stattfin-
den. Zwischenzeitlich probt der Pro-
jektchor nun Weihnachtslieder, um
im Seniorenheim St. Josef Engels-
kirchen die Weihnachtsfeier zu be-
reichern.
Wer nicht nur zuhören sondern
beim AggerChor mitsingen möch-
te, ist zu den Proben ab Januar
2023 immer mittwochs um 19.30
Uhr eingeladen. Wir heißen alle,
die mitsingen wollen willkommen.
Weitere Information über den Ag-
gerChor unter 0173 7220911 oder
k.luedenbach@web.deIm Herbst schon an den Frühling denken

Auf dem Gelände der Kirchenge-Auf dem Gelände der Kirchenge-Auf dem Gelände der Kirchenge-Auf dem Gelände der Kirchenge-Auf dem Gelände der Kirchenge-
meinde Herz Jesu in Loope blühtmeinde Herz Jesu in Loope blühtmeinde Herz Jesu in Loope blühtmeinde Herz Jesu in Loope blühtmeinde Herz Jesu in Loope blüht
uns was!uns was!uns was!uns was!uns was!
Waren da die Maulwürfe unterwegs?
Nein! Kurz bevor der Frost den Bo-
den fest im Griff hat, haben am 10.
Dezember sechs Aktive aus der Kir-
chengemeinde Herz Jesu in Loope
noch schnell ein paar Frühjahrsblüh-
erzwiebeln und -knollen in den Bo-
den gebracht. 400 Elfenkrokusse
sollen im Frühling die Rasenflächen
vor dem Pfarrheim und der Biblio-
thek zum Blühen bringen. Über 100
Hasenglöckchen werden April/Mai
eine blauen Blütenteppich unter der

jüngsten Linde auf der Wiese neben
der Kirche zaubern. Die Frühjahrs-
blüher dienen Honigbienen, Hum-
meln und anderen Wildbienen, die
schon früh im Jahr unterwegs sind,
als Nektar- und Pollenlieferanten,
wenn das sonstige Blütenangebot
noch eher spärlich ausfällt. Dies war
die erste Umsetzungsaktion der Kir-
chengemeinde Herz Jesu in Loope
im Projekt „BiodiversitätsCheck in
Kirchengemeinden des Erzbistums
Köln“. Ziel ist eine ökologische Auf-
wertung des Kirchengeländes und
gemeinsam aktiv etwas für den Er-
halt der Schöpfung zu tun.

Es geht endlich wieder los!
WWWWWann:ann:ann:ann:ann: Donnerstag, 16. Februar,
ab 16.11 Uhr
Wo:Wo:Wo:Wo:Wo: katholisches Pfarrheim Mari-
enheide, Klosterstraße
Eintrittspreis:Eintrittspreis:Eintrittspreis:Eintrittspreis:Eintrittspreis: 15 Euro
In diesem Jahr wollen wir wieder
einmal an Weiberfastnacht mit

einem circa zweistündigen Pro-
gramm Karneval feiern.
Im Anschluss an verschiedene
Sketche, Tänze und sonstige Dar-
bietungen sorgt ein DJ fur Stim-
mung.
Weil das Pfarrheim nicht genü-
gend Platz bietet, „dürfen“ die

Männer diesmal zu Hause blei-
ben. An einem Imbisswagen könnt
Ihr Euch mit Essen versorgen und
an der Theke mit Getränken (kei-
ne Selbstverpflegung).
Wir freuen uns auf Euch!
Katholischer Karnevalsverein
Marienheide


